
zu übersehen!
Indem ich nun meine nriihjahrstoffe all« erim'tcu lnbe, s>> offerirc ich hierdurch dem deutschen

Publikum nachstehende Waaren zu den billigsten Preisen:
Geldenzeugtin allen Farben, von Ei ni« lis zn PZ perAard die feinste und beste Seide.
Voll abgefaßte Seidene Kleider!» allen Farbrn, »zn Hg an prr Kleid.

Da« neueite in Kleiderstoff-n, Poplins. Alavac >.' Movair». DelainS. Plaid«
und alle Sorten aestreift« Waare, von 2>> Cents per Aar» an. bis zu allen^reisen.

Eine große reiche Auswahl von Crauerkleioerstoffen, bestehend aas allen Sorte» SVaaren.
Schwarz« Alapacas, von S 5 Cent« a«.

Vkarino « in allrn Farben, von KS Cent» an bis zu lDollar.
Shawls! Slitttvlö!

Eine sehr große und tillige Auswahl in schwarzen und farbigen Shaw IS, schon «.»»

Eine vollständige AuSwihl in W e i ß w a a r e n zu Kleider und allerlei Gebrauche.
«..n.r FlännelS, Ml'sttnS. CalicoS, alle Sorten bunte und

weiße Bcttdclk,». sowie alle Sorten Dctileier nnd Hand-
schuhe °llcn gerben in sehr großer Auswohl, sowie auch OeltUth.

Sonncnschirmc! Sonuciischirme!
Direkt von der Fabrik eine sehr gro? Auswahl der schönsten und billigsten Sonnenschirme.
Ich bin sichcr überzeugt, daß Jemand Geld sparen kann, wen» er seinen Bedarf bei mir kauf».
Indem nun manch» Leute, die nicht sehr bekann» hier sind, au» Irrthum i',, einen ander«» Store

««d«n an gehen, s» ditie ich das Publikum gefälligst genau auf mcinrn Nanu» zu sehen.

Isaac Lcv»,
Opera Store, 508 Lackawaima Ave.,

neben dem Möbelgeschäft von Grieser u. Comp.

Wilhelm S. Kiesel. > Carl D. Neui/er.

Wilh. F. Kiesel St Co.,
W e »sel..

Pasiage- nndS; edttious-Geschäft,

und nach Gegenden und der
Schweiz mit Dampf, oder Segel-Schiffen .'iber
Antwerpen, Bremen, Hamburg, Ha vre, jiivert 00l
ic. zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Auszahlungen durch Post-Auweisungen du, 'ch
den Norddeutschen Nopd nach dem Norddeutschi n
Bund, Baiern, Württemberg, Badrn, Hesser,

Niederlanden. Dänemarl,

Gelder fiir unsere Rechnung in Deutschland
rlnbezahlt, werden in Gold «dir Gegenwerth in
Papier von uns vergütet.

Bollmachten, MirlbS- und Kauf. Kontrakte,
Vereinigte Staaten Pässe ic. ausgefertigt,gur alle durch uns besorgten Geschäfte wird

«mW Wilh. F. Kiesel u. To.

Continental Lebens Co.
von Hartford, (Zolin.

Um bei seinem Tode Sin Tausend Do l-
erlange», bezahlt der Versicherte Fol-

Alter ! m,.. JährlicheEinzahlungen. ! ' Zinzahlunge

15 13 SÄ 3g Sk 42
16 14 16 39 27
17 1148 j 4» 28 41
<8 14 8i 41 ! 29 st»
19 15 17 i 2 ! 30 Ii«
20 15 54 43 3l 90
21 15 93 4 t 33 22
22 1k 33 45 34 VI
23 Ik 7« 4« 3K 10
24 17 20 47 ' 37 kk
25 17 «7 48 ! 39 32
26 18 15 49 j 41 07
27 18 70 50 ' 42 93
28 19 21 51 44 9«
SA ! 19 77 52 4K 93
30 ! 20 37 53 49 20
31 ! 2l 00 54 5 51 5t

! 32 21 K 5 ! 55 j 54 03
! 33 > 22 3 » ! 5K « 5K K 8

34 ! 23 07 57 59 5«
' 35 23 S 4 158 K 2 48

3K ! 24 K 5 ! 59 K 5 K 7
37 ! 25 51 j I K 0 j KS 07

! ES bleibt wie bald der Versichert!

Wm. Bracken, Geii.-Agt.,
Zimmer No. 5, Erstes National Bank Gebäude,

19071 WilkeSbarre, Pa.

Menzel s Hotel.
j 2V Bowerv, Ecke Bavard St.,

New - Zlork.

, U ' R 1 S
Prop.

Proklamation!
DaS billigste Geschäft in Tcranton, uni

Mehl; Thee; Kaffee; Zucker

KroeeriöL unä ?roviLioQL,

Liyuöre

Zo9z Penn
Bergeßt nicht- 40^7,

Oilison s»' Eo.'s

VaskStoi'v
309! IV'Avenue,

nächste Thüre zu grau Frefhel'S «eschirr- und

Notion-TeschSst,

in I. Knittel'S Backsteingetäixd«.

Mo rt ci tn i^gcn.

9f7l latvb Äeiger iledarstraße.

Bestellungen P^Mch^>u^
M. Bisher,

(früh» in Hpde Park.)

hat sein Geschäft nach der >!ackawanna Avenue,
»»eite Thür« von M. Ivreen, veilegt und wird
daselbst einen reichhaltigen Vorrath ron

Wetßbrod auch das beliebte deutsche Sauerteiz-

«uftrage für Gesellschaften wenden prompt
und zufriedenstellend ausgesüdit und lann mein

Thomas Deubel,
Baumeister und Coniraktor,

Gebr. Goldsinith,
!?»ckawauna Avenue,

Winter - Waaren,

Stiefeln - Schuhen
für

Jeden Stand

Sattlerei.

G. W. Fritz,

410? Xv«>,?410

PferdeGeschirren

Feinen Koffern,

Reisetaschen,
Kinder-Kutschen,

Pserdebckleidung «Kc.,

Sattlerei-Waaren.

Deutsche, sprecht bei ihm vor. lBmi 7 l

Zur Beachtung.

r7a?l> De. Bodemau».

Welche Vortheile
ha» lie

EliaS Howe Maschine

Ersten«?La«Publikum kcnnt sie als Haue-
rhast. Der beste Beweis dafür ist, daß zwanzig
Jahre Gebrauch noch keine »oconil-lianct ?Howe"
Maschinen inden Markt gedracht haben. TieS
kann nicht von anderen Maschinen gesagt werdeu.

Zweiten S?Sie enthält ihr eigenes Material
zur Ausbesserung. ,

Drittens?Sie hat weniger schwache Theile
als iede andere.

Viertens ?Sie macht einen Stich, wie bei
Hand; andere thun dies nichts

der Nadeln aber vermieden

wird?ei» großer Vortheil vor anderen Maschi-
nen.

Siebenten«?Sie näht einen festen Saum
In Eassimier, den Stich an beiden Seiten ver-
hüllend, und ebenso auf dünne« Papier, ohne
Spannung zu verursachen.

Achten«?Der gußbeschwererist leicht besel-
tigt, wenn man eine Nadel einsexen oder Unter-
arbeit einrichten will. Bei anderen Maschinen ist
die» nicht so.

<Neuntens?Viele neue Maswine» haben
ihre Glanzperiode und ihren Verfall gehabt

lvre einst populären Maschinen find jetztkaum be-
kannt andere haben radikale Viranderungen
gemach«, um nur eriiliren zu können; während
die Elias Howe Maschine» Companie dem

Nrundgedanken von ?Elias Howe, Meister des
Mechanismus," (die Maschine ist mechanisch kor-
rett und veränd?» sich nicht,) getreu gebliede» ist
und immer neue Anbauten an ihre ffabrik ma.

chen mußte und beute noch nicht den Bedarf ver»

sehen kann, obschon sie sechs Hundert Maschine»
per Tag fabiizirt gerade eine Maschine in der

Mi-ute.
quin Berkauf bei Wm. 3- Srane.

324 Larkawanna Avenue, Seranto».
r°tvie ....

- 11. M. Marwell,
tO3 Marketstraße, WilkeSbarre.

Stadt und Staat.

Kohlenverkauf. Der monatliche

AuktionSveikauf von Scranlon Kohle»

fand vorletzten Mittwoch in

statt und wir geben unten die vergleichen

ten Tabellen von Ma« und April. Aus

deustlbtn ist ersichtlich, daß Egg, Grate

und Ehestnut Kohlen im Preise etwas in
die Hohe gingen, andere Sorten dagegen

sielen.
Mai. April.

Lump H3.35j G 3.37 Ai.iX) (->) 3.^7j
Steamboat 3. Ii) 3.tX> 3,<t7j

Grate 315 3 57j 3.>« 3.Ä>
Ega 3.5'> 3.5? 3.45 3.47^
Stove ->,B7j 3.W 3.V5
Ehestnut 3.t7j 3.5 b 3.2 b 3.4<j

Vermischtes.
Die Lehigh Valley Bahn Co. hak

eine ur> '"ünglich für die Union Pacific
Bahn gebaut' doppelle Lokomotive ange-
kauft, die lngenieure und zwei
Feoerleule erso' s'rt und 90 Tonnen

strikt« oeganiflrte st» am Montag Abend

durch die Wahl folgend.- r Beamten.'
Präsident, C. E. Royce.
Sekretär, F. A. Beamtfh.
Schatzmeister, E. C. Lynde.
Die Behörde besteht j-tzt aus sollenden

Mitgliedern: C. E. Royce. F. C. Lyüde,

ff. A. Beamifh, Heniy Wenzel, Jakob
Schalk, Anthony Kelley, Wm.
Joseph Griefer, John Brazelle.

Trotzdem vier der Mitglieder Deutle
sind, ist doch keiner für ein Amt erwählt
worden. Wie man sieht, haben die bet-
ten Amerikaner wieder die Mehrheit der

Aemter und so wird es siel« bleiben, bis
die Fremdgebo»encn endlich elnig werden.

Die alte Lockup am obern Ende
von Lackaivanna Avenue wird gegenwär-
tig renovirt und als Geschäftslokal sür
Hrn. John Wnihamer eingerichtet.

Der Gesundheitszustand des Hrn.
G. Gräber hal sich seit etwa einer Woche
bedeutend verschlimmert und man heg!e

zeitweise ernstliche Befürchtung!«; hof-
fentlich sind dieselben unbegründet.

Der neue Store von Wanke u.

Hauer in Hyd e Park ist bis zum zweiten
Stockwerk yedieheir und verspricht ein

Herr Phillip Robinson hat sich von
seiner neulichen Krankheit fast vollständig
erholt und promenirt lin Vollgefühl seiner
Kraft loieder die Straße«.

Bursche!'« Mai-Partie findet heule
Nachmittag und Abend statt. Vergißt

dies nicht!
?Carbondale Leater* ist der Name

Blitles in Carbondale Ci!y. !
Die Buchbinderei "des veist. Hrn.

Tha«. F. Keller ist vom Eigenthümer de»

Scranion Republican angekauft und mit

der seinigen consolidirt werden.
Herr Andrea« Schön in Hyde Park

hat »ine seine Restauration eingerichtet

lind lade t alle seine Freunde zu einem

Besuche ein.
A» sträge sür Pic Nic unv andere

Arbeite», sollten so zeitig als möglich ein-
zeriicht werden, da wir sonst wegem einer

Ueberfi! lle von Arbeit sür Pünki llchkeit
nicht yarantiren können.

ES werde» so viele nichtsnutzige
Din ze eingeführt und verkauft blos wett
sie gründlich annoncirt werden, daß viele
Lente glauben alle solche Waaren seien
werthlos, und leider müssen wir zugestehen
daß die« nur z» häufig der Fall ist. «Nanz
etwas Anderes ist es mit den metall besetz-
ten Schuhen. Diese ballen wenigsteiis

sind die Silver Tips nicht allein
praktisch sondern auch schön sür da« Angl,
da sie eher ivie ein Schmuck als etwas

Anderes ersck eioen. 1w
Die ? uhre de« Hrn. F. Schrater

richtete am Die istag in Olyphant ein ge-
lindes Unheil an, indem die Ps?rte scheu-
ten und in einen Bardiershop hiaeinrann-
ien, ter mehrere Fuß vom Plape gescho-
den wurde.

Ja Archbald soll ter 4. Juli b»oß-
artig gefeiert werden.

? Die Obd Fellows von Sceautoi,

i»essen Vorbereitungen zu einer Ercursion
auf der Switch Back Bahn.

In PotiSville wird eine neue Deut-

sche Rothmäaner Loge gegrüntet.
In Elmira hat st», angeregt durch

Hrn. Fr. Vockroth, ein Turnverein gebil-

det, der bet seiner Organisation 24 Mit-
glieder zählte. Die Beamten de« Verein«

sind folgende!

Erster Sprecher, Fr. Vockroth.
Zweiter ? PH. Süß.
Sckriftwart, L. Gescheidlen.
Eist r Tlirnwart, gerd. Maas.
Zweiter ? Fr. Vockroth.

Fechtwart, F. Stadler.
Die Regen der letzten Woche haben

der Vegetation ein veränderte« Aussehen
gegeben und Gärten und Felder prangen
im schönsten Grün.

Herr E. P. KingSbur? ist wieder-
um von Gouv. Gearp auf drei Jahr» zum
öffentlichen Notar ernannt worden.

Dr. Gumpert und Wittwe Anna
Burger und Tochter werden am Samstag
von New Aork nach dem allen Vaterland«
abfahren. Frau Burger beabstchtigt meh-
rere Jahre daselbst zu verweilen.

Mit der Errichtung einer Seide-

fabrik scheint e« Ernst werden zu wollen.
Man munkelt, da« Senator Sprague

von Rhode Island einer der Unterneh-
mer ist.

Die ?Sunda? Free Preß" erschien
am Sonntag nicht, wird aber von fetzt
an reg'lmi ß g h/rauskommen. Siehe die
Anzeige an antenr Stelle.

Die DU. l>. Hudson Canal Co. hct
ibre Produkclonefähigkitt um etwa 3,000
können Kohlen per Tag »ermlndert, wo-
durch iin obern Theile de« Countie« viele
Leute außer Arbeit kamen.

Timotbv Langau wuide am Freitag
l>n Schacht Na. k zu Pttt«t»n durch fal-
lende Kohlen erschlagen.

'
? In Pleasant Valley brannte am

Donnerstag da« Wohnhau«, Store und
Wirihshau« von John Reap und da«
Wohnhau« von Michael O'Brien nieder.
Der Schein war deutlich hier bemerkbar.

John Barlow, Jame« A. Fenner
und G. L. Smith, Aebeiterausseher der
Del., L. u. W. N. St. Co., welche die
Compagnie seit lahren systematisch be-
trogen, sind endlich ertappt worden und

sehen hoffentlich ihrer wohlverdienten
Strafe entgegen. Sie hatten für Leute,
die nie für die Companie arbeiteten, falsche
Zahlung«listen ausgefertigt, da« Geld

ziehen und (mit Ausnahme von 82 Be-
lohnung für die Helfershelfer) in ihre
laschen fließen lasse«. Di» Gehülfen
bei tiefen Schwindeleien sind Irländer
und der Betrug kam dadurch zu Tag»,

daß einer der letzteren auf eigeoe Faust
und mit Umgehung d,r Aufseher op»rtr»u
sollte, dabei aber entdeckl wurde. Die
Anstellung deutscher Aufseher würd« dt»
Compagnie gegen derartige Vorgänge
sichern.

(Correspondr»; von Wilkcib-rre)
3. Juni 1872.

Ein störrischer Schuster! Schuhma-
cher le in Sachsenhausen machte sich
vorige Woche den Spaß, in seinem Hause
Thür uN? Fenstern einzuschlagen, natür-

lich war er etwa« unter der ?lnUuenee"
und würde wahischetnlich auch noch andere

Heldenthaten vollbracht haben, wären nicht
indische., zwei Schergen de« Gesetzes zur

leigeeilt. l.'pfer Nitkr vom Kniertem wich
der Gewalt und zog sich i» die Fortifica-
tion eines Backofens zurück, vou wo au«
er sich mit dem Stiel eiaer Bratpfanne
hartnäckig vertheidigt« »urde jedpch

schließlich überwä!tigt und h«rausgrz»g«n

aus d«r «in«n Setti war «r schon ganz

traun gebacken, sonst aber noch ziemlich
roh ?er würd« zu 00 Kriegskosten ver-
urthrilt.

Di« Hundejagd ist jetzt d«r elnzlge

Sport unserer Polizei. E« sind schon über

Hundert getövtet, loch wenn noch bOO er-

schossen würden, hätten wir immer noch zu
viele. Jetzt sollten aber auch die Preis»
für Boiognr Wurst »twa« herunttrkom-

? In Whit« Häven klagt man allge-

mein üd«r GtschästSstille die Sägemüh-
len arbeiten nur mit halber Thätigkeit, da

wegen des niedrigen Wasserstande« die
Blöcke nicht heruntrrgeschwemmt werden
können. Die Preise für Lumber sind aus
diesem Grund auch bedeutend gestiegen.

Der hiesige Turnverein hielt letzten
Sonntag ei» Pic Nie an der Minerol
Spring ab, dessen Verlaus im Ganzen ein
recht gemüthlicher war?der Verein macht
jetzt, obwohl ganz auf sich selbst angewie-

sen, gute Fortschritte.
Die Feier de« 4. Juli soll hier mit

noch nie dagewesenem Pomp begangen

werden uad werden dazu bereit« jetztgroß-

artige Vorbereitungen getroffen. In ei-
ner Bürgerversammlung im Arbitratio»

Room wurden die »erschiedenen llommit-
tee« ernannt, welche den Plan zum Fest»
ousarb»it»n soll»». Andrea« Ruf wurde
dem DecorationS-Committee beigefügt.

Sämmtliche Logen und Verein» werten

sich bei tem Umzug bethetligen, 10 Mu-
sllcorps sollen engagirt werden, auch ha»
man bereit« einig« dee bedeutendsten Red-
ner gewonnen, um die Fest-Reden zu hal-
ten.

Herr Peter Räder mußte ? 25.00
Strafe bezahlen, wetl er seine Wirthschaft
Sonntag« offen gehalten hatte. Ein

Fuhrmann der Kirkendall'fche» Lumbee-
yard, (den Namen Knuten wir nich« er»

fahren), weiter jk«b so fleg-ldast und roll
betrug, daß ihm die Thür gewiesen werden

mußte, denuncirte Herrn R. au» Ziache.
Die deutschen Wirthe weide» bofscollich
«in Auge auf den elenden Schlingel Hai-
ten und ihn zur Thür hinai'S werfen, iro

er sich zeigt, denn solche iiielerträchtige
Angeberel geht »och über ten Moßman.

H:rr Robert Baur verließ am Mitt-

woch Morgen unsere Stadt, um setner
Hetmath (Württemberg) und feinem be-
tagten Vater nach 24jähriger Abwesenheit
einen Besuch abzustatten. Er wird am

Donnerstag in dem Dampfer ?Westpha-

ita" von New nach Alyaiouth und

Cherbourg abfahren und etwa 4?t! Wo-
chen abwesend sein. Wir wünsche» Hrn.
Baur «ine glückliche Hin- und Herreise
und recht viel Vergnügen im alten Vater-
lande. Die Redaktion und Publikation
de« ?Wächters" wird während der zeit-
weiligen Abwesenheit des Herausgebers
von Hrn. Schräge beaussichtigt, in dem
man einen zuvorkommenden und pünkili-

chen Geschäftsmann finden wird.
Die ..Union" von letzter Woche

kann nichts besseres thun, um das Etav
Uss-Mint unseres Mitbürgers John Kl«-
nert zu ?adverteisen," als wenn sie ihre
gehässigen Angriffe gegen ihn wiederholt.
Die sonst nicht allzu zarten Geruchsner-
ven des Scribenten genannten Blattes
sind nemlich durch das dem echten tmpor-

tirten Limburger Käse entströmende Aro-
ma so empfindlich gekitzUt worden, daß er

den GesundhettSrath der Stadt Wilkes>
darre um Abhülfe anrief. ?Wir möchten

hier einschalten, daß Herr Kienert von al-
len tmportiiten und hiesigen Delikatessen
einen reichhaltigen Vorrath hat, seine
Kunde« reell bedient uud die Preise so
niedrig stellt, daß man ebenso billig wie

in New Jork bei ihm kauft. Nach Scran-
ton allein versandte er in voriger Woche
über L2<ZV werth Waaren.

Das einstige Marschaus ist fast

Für eine Conzerthall« oder einen Ballsaa!
würde sich der Prachtbau noch vorzüglich

eignen, als Markthaus hat er sich schon
überlebt, ss sehr die» zu bedauern ist.

Herr Andreas Ruf, der lSngeee Zeil
gefährlich krank war, geht nunmehr feine,
Genesung am Stock tntgeger; er if
zwar noch etwas schwach, aber es steht dock

zu hoffen, daß er der Welt noch sj'ir einig,

Jahre erhalten bleibt. Anfänglich Haber
wir nicht recht an diese Krankheit (Lanch

fellintjündpnst heißt «») glaube» wollen
doch belehrt uns sein blasses-und dulde»
mäßige» Aussehen, daß er allerdings nah>
am Abschnappen war.

Der Editor des Srranton Wochen
blatt wsr gestern in Wilkesbarre, um

Herrn Nob. Baur vor sein?r Abreise nach
Deutschland noch einmal zu sprechen
Leider hatten wir nur wenig Zeit, so»s
hätten wir mit ihm 'mal eine ordentlich-
Ab»nn«nl«n-Reif« gemacht. Aufgeschoben

ist nicht aufgehoben.
Das ?National Board of Jnsuran-

li" (die vereinigten FeuerversicherungS-

Kompanien) haben alle hiesigen Agenten

instruirt, um den Tarifs der Raten süi
diese Count? festzulegen und
der sog. <ats, d. h. Schwindel
Companien, »in für alle mal ein Ende zu
machen.

Für de« Er.cutlv CommÜtee wurden
folgende Agenten ernannt:

A. W. Ketchum.
H. Derr.
D. L. O'Neill.
I. Butler.
H. Barrtng.

Der Eifer des Herrn Anton Butz-
bach, das Publikum zu unterhalten, ist er-

staunlich!! Sein Garten, Tanzboden und

Kegelbahn sind aus» prächtigste ausgestat-
tet, und wenn seine Menagerie auch nichi
mit Barnum« Show wetteifern kann, so
enthält sie loch viele Sehenswürdigkeiten

und was da» beste dabei ist?kostet nichts,

Obwohl der Anblick des Aquarium mii

den Hunderten von Forellen, Krebsen,
Seelöwen, Gold-, Hai-, Wall- und
Calfischen allein 50 Cent« werth ist, fäll!
es dem liebenswürdigen (?) Wirth doch
nicht ein, etwas für das Ansehen zu be-

rechnen. Reporter.

Wir haben in diesem Counlp setzt zwei
deutfche Beisicherungsagentur«»: H. Bar<
ring u. Co. in Wtikesbarre, und Zim-
mermann u. Söllner in Scranton. ?Di,

Geschäfte beider Agenturen sind genügend,
um darauf eine deutsche Gesellschaft auf>

nach New Jork, Phtiadelpbia, Hartford
Boston «. f. w, schicken? Warum könne«

die Deutschen nicht selbst eine Feuerver-
stcherungSgesellfchast gründen? Die Wyo
mtng Ins. Co. von Wilkesbarre bezahl!
halbjährlich eine Divideiide v»n N

Prozent.
I Eine deutsche Gesellschaft hier oder ir

Wilkesbarre würde sich brillant bezahlen
wenn die Geschäft« ten rechten Leuten an

v«rtraut würten, (d. h. keinen monopolt,

sirenden Spitzbuben) und ,S wär« wün

sch«n»irertb u»d im Interesse des ganze«
Deutfchthum«, daß unsere deutsch«« Ca
ptialistea, hier sowohl als auch ta Wil
kesbarre, die Sache 'mal ernstlich in di>
Haod nehm«« würde».

(Etwaige »äh«r« Auskunft wird bereit
willigertheilt, wenn man sein« Addrrss
an Box 1l!1, Scranton, Pa., einsendet. -

! Deitscki-Anierikanischc» V»?»jrsa-

tionS-L«ricoa.

Das von Professor A. I. Schein her-

E. Stifter tn New Aork «lichtin«nde
Devis-d - Anierikani>che Conversations
Leriron ist tis zur KUst-n L eferung
gediel» n, welche uns in derselben tiefflt-
chen Axsstaltung »nv Eorrecthett, welche
diese« Unternebmen auszeichne», vorlteat.
Gleich ihren Vorgängern »«»dient auch
diese ?lumv>»r wegen rer tNrünllichkeil
und arziehenv.n Form der einzelnen Ar-
tikel volle« Lob. Der Staat Main- fin-
det eine neun Seiten umfassen»« a»«>
führliche Darstellung seiner geographischen,
historischen, n-irthschos-lichen, politischen
und socialen Verhältnisse. Die Geschichte
ist bis auf die unmittelbar, Gegenwart
fortgeführt, ebenso stnd die statistischen
Angaben den neuesten osficiellen Berich
ten entlehnt. Von den übrigen ameri-
kanifcte Stoffe behandelnden Artikeln
feien d e über Nadifon. Macon und Makl
(deutsch-ameriiantscher Journalist) be-
sonders erwähnt. Die Mittheilungen

von allgemeinem Jnieresse zeichnen stch
auch in dteser Lteserung dadurch Vortheil-
hast vor ähnlichen Bearbeitungen au«,

daß ste gedrängte Kürze mit correcier
Darstellung und Fortführung de« Mate-
ilrls nach den besten Quellen bis auf die
Gegenwart vereinen. Zum Beweis da-

für feien hier die Artikel: Magen, UttkNU
tlltirtn, Magnetismus, Mähemaschine,
Mabri>che Brüder. Mainz, Malere«.
Manchester, Mandat besonder« namhaft
gemacht.

LameS Gordo» Beunett.

Der größte Journalist, den je die
Welt hervorgebracht hat, fs sagt der New

Jork Herald, James Gordon Bennelt, ist
am 2. Juni, Nachmittag« in seiner Woh-
nung. 425 Fünfte Avenue, New?srk, 77

Jahre alt gestorben.

Es ist schwer zu sagen, woran er ei
gentlich gestorben ist. Er litt am 20.
Mai an einer Art von Krämpfen, doch
hielt man diesen Umstand nicht für allzu
besorgnißerregend. Am 21. Mai Mon-
tag, stellte stch die krampfartigen Er-
scheinung in ausgedehnterem Maaße wie-
der ein, und von dieser Zeit qn yerssel er

sichtlich, so daß er am Donnerstag, 30.
Mai, die letzte Oelung durch den Erz
bischof McClsskey empfing.

Am Freitag Abend war er noch bel völ-
liger Besinnung und stnd die Anzeichen

gebenden Personen erkannte, aber zu spre-
chen war er nicht mehr im Hlqnde, ob-
gleich er einigemal» einige Anstrengungen

dazu machte. Kur, darauf verfiel er in
einen bewußtlosen Zustand, ln welchem er

auch verblieb, immer schneller dem Tode
als sichere Beute anheimfallend. Selne
Seele schied in Frieden au« den Jrr-
ihümern dieser Welt, sein Tod war ein

sanftes und stilles VerlSschen eines ehe-
mals helleuchtenden Geistes- und G.nie-
Funken«!

Philadelphia, Pa.. Z. Juni. Für Ab-
Haltung des republikanischen National-
convei.teS wnrSen hier bereit» seit länge-

rer Zelt umfassende Vorbereitungen ge-

troffen. Die Sitzungen desselben weiden
am 5. d. M. eröffnet und sowohl die
Akademy of Mustc, als auch die Horticul-
tur Halle stnd dccorirt und für den Ge-
brauch des ConventeS hergerichtet wor-

den. Es unterliegt wohl keinem Zweifel,
daß General Grant wieder nominlrt
wird. Wer indeß als Vlcepräsident nv'

minirt werden wird, ist noch nicht be-

stimmt. Die Delegaten von zwanzig

Staaten und einigen Tcritorlen haben
bestimmte Instruktionen darüber erhal-
ten.

Gestern Adend und heute stnd wieder

zahlreiche Delegaten hler eingetroffen

und die Hotels fangen bereit« sich zu sül-
len an. ?aS Continental Hotel ist das

Haupiquartier der meisten Delegationen.

Die ganze Delegation von Loustana hat

stch dort etnquartirt. Die farbigen De-
legaten stnd über die höfliche Art und
Weise, mit der ste von einflußreichen Ne-
publilanein behandelt werden, sehr ver-
gnügt und erblicken darin eine Anerken-
nung ihrer bürgerlichen Rechte. Morton

McMchael von der pennsylvanlschen
Delegation wird als der wahrscheinliche
temporäre Vorsitzer genannt.

PittSburg, Pa., 8. Juni. Die O«l-

-rasstnerle von Brooks. Ballentine u. Eo.

zu Temperanceville wurde heute Morgen

ein Raub der Flammen. Der Schaden
beläust sich auf S 20,000 und ist nur zum
Theile v-rflchert. Gleichzeitig brannte
Luplon's Doch - Theersabrtk nieder.

Schaden Z 10,000, versichert.
In St. Loui« ist eine von deutschen

Bürgern nach europäischem Muster ein-
gerichieie Versatzleihanstalt in'S L.-be» ge-
Ireien, welche die kleiner Darlehen be-
vürstigen Armen gegen den Wache, der
Rrubrittcr von den drei goldenen Kugeln

schützen soll. Es ist dies die erste derar-
tige Anstalt in den Ver. Staaten, wird
aber hoffentlich nicht di» letzte bleiben.
Ein längst gefühltes Bedürfniß ist ste ln
allen größeren Städten.

Di« Nachricht, daß stch Horac: Sey-
mour von New Ilsrk für Greeley erklär!
habe, stellt sich als falsch heraus.

Bet der Ankunft des Dampfers
?Republic" in N«w N»rk von der Whiti
Star Line wurde den SteuerbtamlkN hin-
terbracht, daß mit Hülfe d«r Schiffsmann
fchaft divtrs« Waaren «ingkschmuggtll

w«rd«n sollt«». Sl»« Untersuchung des

Schisse« ergab, daß im F«u«rungSraum,

S«id«nwaaren im Werthe von KIOOL
versteckt lagen. N «m>nd meldete sich al«
Eigenthümer und keiner von d«n L««t«n

wollt« etwas von der Sach« wissen. Di«
Waaren wurden ronßssirt,

Frankfurt ». M,. Juni. Eine vi»»
Worin» hier eingegangene ZAvesche ent-

hält die Nachricht von einem Eisenbahn-
Unglücke, das i» der?!ähe jener Stadl
vorkam und einen beklagenSiverkhen Bei-
lust von Menscheiilebrii zur Folge hatte.

Anzahl Anderer trnzen Verletzungen da-
von.

Wien, !l, Juni. Friedrich G.rstäcker,

Zchrisisteller. ist giften in seinem 57 Le-
bensjahre ln diesiger Stadt gestorben.

Berlin, ü. Ilnl. Der deutsche Zi.'icht-
tag wird seine diesmalige Sitzung vor-
aussichtlich nicht vor Mitte oder gar
Ende diese» Monats schließen können, da
noch verschiedene wichtig? Vorlagen ihrer
Erledigung harren.

Die Reg'llirung der Grenzlinie zwi-
schen Elsaß Lothringen und Frankreich ist
nahezu vollendet. Die deutscheu und
französischen Beamten nehmen die Arbeit

General Hubenstein (?), der Offizier,
welcher während de» letzten Kriege» zw,-
schcn Deutschland und Frankreich da«
Bombartemini von S!raßdurg leitet«,

gestorben.

?Johnson'» Anotyne Lini-nent"

schätzbarem Werthe sind.
E» ist närrisch Pechfaden zu gebrar-

chen der fault, oder HolMf.'e, welch« sich
zusammenziehen und ausfallen. Stiesel
lind Schuhsohlen a» da» Ooerlever zu
befestigen ist CableScrew Wire
oas einzige Mittel, da» haltbar ist. Sol-
ches Schuhwerk wird nie undicht.

HkrauSguck-nd- Zehe» sind Ivedir
!in schöner Anblick noch zuträglich fi.r
Aefundheit oder Schute
nt Silver Tips tragen sich nie c »

>en Sv tzen aus und sind deshalb die e'«-
zanlesten und bill'gst-n, die man habin
unn. Z'i hab.-n bei allen Schuhhändlerp.

VS' Mau glaubt, daß mindestens füm
hundert Personen bc! dem Chicago Feuer
hr Leben verloren. Ei» anderer in dem

?em eine Familie abhängt, auch nur einen
!ag ohne Ledeiis-Vcrslcherunz sein? Wir
enken Eure Aufmerksamkeit auf die Ge-
lübren-Zabelle der ?Continental LebetiS-
LerstcherungsCompagnie von Hartford"
,n einer anderen Stelle. Dies ist eine
zuverlässige, vorsichtige Gesellschaft, tn
iu versichern wir allen Lesern anemvkeh-
lea. IZo7l

(»in brdaucrlichkr Zustand.

dörige regelmäßige Assimilation des Nahrungs-
iioffe« ersetzt wiid, so bnngert jedes Organ und
!ede Leben S ihän>i^

kommen ernährt worden sind. VI.

PileS.?sehet doch aufdie »erkiriten Züge
de» tvesichtes, aus derrn Marler Yervorleuchtei!
SS kann nicht geholfen werde», so lange die Ur-
sache des Leidens bleibt. Der Schmerz durch PileS
scheint von sehr schlimmer Beschaffenheit zu sein z?-
derdamitßebaflete k,>nn nicht miiVeichtigkeitgihen,
kann nicht ruhig reiten, kann nicht bequem fitzen
und kann es fast nicht ausbauen, wenn er da»
Bedürfniß der Natur befriedigen muß. Man ge-
brauche Briggs' PileS-Mittel nach den Anweis-
ungen, um innere, äußere, juckende oder blutende
PileS zu heiien. sind milS und zuverlässig

Vatarrh, Kopfiveb. Skcurnlyia. re.
?Wie Vcuie giebt es. die nicdi schon von

loa'ctiscu« N.igel'e.? Taufende b'rinaen?em
Dr. Briggs idrc» Dank dar für den iirfolg fei-
nes Alleviator und Curatioe inBezug auf schnelle

Zum Verknif bri 9. Z. Mathe« BroS.
?. S. u. it. E. Kuller, Z. H. PbelpS, Gross u
Mc'varrab, >l. Ü. Cdittenden, Seranton, B. >S.

Hvd/Park, Morgan u. Lewis, Proojdence, und
Apothekern überhaupt. SvjiN


